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Vegetationseinheiten
Uferseggenried, Flatterbinsen-Zweizahn-Rohrglanzgrasröhricht

Habitate + Strukturen
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12657

X

Dieses artenarme Uferseggenried mit Rohrglanzgrasröhricht befindet sich in einem Ackersoll nördlich von Ausbau Genzkower Weg. Es wird 
im Westen von 2 kleinen Grauweidengebüschen und im Norden von einer ruderalen Staudenflur begrenzt. Die Trophie des Biotops ist 
eutroph, die Feuchtestufe sehr feucht und das Substrat ist Torf. Das Biotop ist nicht genutzt und nicht gefährdet. Neben Ufersegge, 
Flatterbirne, Zweizahn und Rohrglanzgras komen auch Steifsegge, Sumpf-Schwertlilie, Sumpf-Reitgras, Wolfstrapp und Blutweiderich in dem 
Biotop vor.
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Carex riparia

Bidens cernua Juncus effusus Phalaris arundinacea

Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos Carex elata Cirsium arvense
Cirsium vulgare Iris pseudacorus Lycopus europaeus Lythrum salicaria
Polygonum amphibium Rumex maritimus Scutellaria galericulata Solanum dulcamara
Typha latifolia Urtica dioica Epilobium parviflorum Galium palustre


